





S bin noch immer auf der Grde,
foo jeder Saa fein Clend bat,

Und bringe nochmals

@Gedanfen cines

ShriftichenSSanderers

jum

Geuen Fabr
genen ggabre,
SWorinnen idy mich
8. Ho Eoten und Focbrovifen PRatte,
‘ Und der fammtlidyen
Hodldblichen Buirgerfchaft,
Weil mich BOIXT audh nod

Diefed 1750fte Sabhy
nad feinen weifen Abfidten
erreichen laffen,
3u nodh ferncr Huld und Gewogenleit
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Sy bin noch immer auf der Erde,
Wo jeder Tag fein Elend bat,

X\ 8o 1Rt midh , wertheffe BDiwgerfdhaft! SOTXT
B 1oc immer fingen und gitven; fchon feit etlichers
Nafren, Bin idy, twie denn in meinem Geifte bes
ftandig; fo audh in meiner getdhnlichen Jahr=
tofinfchen mit Sterbendgedanken Befchdftiget gervefen,  Jch
fahe dem Tode mit Gelafjenfeit entgegen, und fiehe, ich lebe
nodh. Syl Bat die werthe Stadt GOv (I8 bereits ju Srabe,
und fiehe, man hat cined nadh) dem anbern hingetragen, und
mich leben faffen.  S3ch Fam noch vovm Jabre wicder, und
hoffte, a8 folgende Sahe bey dev Schaar dev Engel mich u
evquicken, und fiehe, :
S bin nody immer auf der Crde,
Wo jeder Tag fein Elend hat,
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Jedoch diefed Jredifchz, dasd unsd endlich bitter urp pum
Lebervruffe wird, evinnert mich der Gedanfen eines chriftii:

chen Wanderers, b werde ftetd mehr tiberjenget ,daf wip -

nad) Hetr. 2, 14. hier Feine bleibende State haben, fondern
fuchen die gufiinftige.  Gemif, feit demuns Avams Fall unfever
Munterbeic beraubet Hat, fo werden und unfere gemdhnlichen
Berufdgefchafte taglich fhmwerer und mithfamer: Vefonders
fan den Fall, und das varaus flieffende Verderben, nicmand
beffer einfehen lernen, al8 derjenige, deffen Augen in dem befchwers
lichen Schulftaube bldde und tritbe worten..

Hier hat i&’bt‘r Tag feinElend. Elend ift bie Jugend, wenn
fic in die Schule Edmme.  Da {ind Finfernif und vermwehnes
Wefen . vie befien Eigenfchaften.  Hier madht vie narinliche
Wiverfpenftigbeit die nulichiten Echren wnniige, und jeige mir,
daB id) annoch da bin; :

Q30 idh nody immer alter werde,
Lind baufe Sund und Miffethat,

Man wird fietsd trager jum GSuten, und yjum Bifen 9ee
neigter.  Dre Jugend lerner deffo weniger, je mehr Gelegens
beit HOITT su levnen an die Hand giebet, und Hie Wildnif
hat fo viele Liebhaber unter Groffen und Kleinen, daf man
wol eer eine Fluth dammen, alg diefen etnreiffenden Strofyy
aufalten fan,  Gottesfurdht und Eicbe, find Dinge, vie fich
fboerlich mebr in hree Geftalt feben lafen ditcfen, wepn ¢8

ihnen nicht, wie der RNachreule unter andern Vigeln gehen foll,

dre angefeindet und ausdgefpottet witd, fo baid fie fidh einmar
dffentlich geiget, '
Man fraget nidts nady Ehroareeit

Nady- Judht und nad) Seriche,:
; Be:
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BVemithet man fich alsdenn mit Vitten, BVermahnen,
Strafen, vas fhuclle Rad der Thorbeit in feinem Lanfe qu
Hemmen, fo werden eincm durch ungleiches Urtheil der IR
driggefinnten bafd dic HAande gelahmet.  Man wird auf fein
Bohes Alter fire murrifch und wunderlich audgefchrien, und

soill man effen und leben, {0 mup man dulden und leiden,

O BOTT, von deffen Brodt idy 3ebr,
QBenn i) div audy was nike war.

So vicle Leichen ju unferm Thore hirausd getragen fer:
den, fo vicle erinnern midy der chriftlichen LSanverfdaft:

Wir Haben bier feine bleibende Srate.

. Das ift mein Glircke, in meinen 77, Jahren , habe ich
Die {hwere Dahn erfahren.

Auf Hundert und Jehen Stufan muf iy auf meinen
immer fdbwachen Veinen einen Kdrper tragen, da Eein GSlied
an dem andeen faft mehr falten wull,  Diein Begleiter, dev
mit miv die Glocken gencht. will nicht weniger Dbesehlr feyn.
FBann die Todten jum Nicolandthore hnaus yu ibrev Rube:
ftate getragen werden, fo bin ich bey meiner Glocke am aller:
unrubigften, und muf fteigen, fehen, lauten, fingen, und die
ErblaBren nodh auf meine alten Tage guleht einwiegen.

Ood ich weiff, daf hier meined BDleibensd nicht iff; nur

Sm Himmel iff mein Haus,
Wenng in der JWele iff aug,
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3¢h febre mich vom Hergen aufgeldfet, und bey Chrifto
su feon

o fuche bie Stadt ©Otted, die mit ibrem Brimnlein
alleseit vergniigt und luftig bletbet. Sch wimfhe fatt ju res:
ey, woenn ich evivache nadh peinem Bilde,

Dody, weil id) annodh auf der Erde, 1o jeder Tag feirr
Elend Hat, und ic) auch immer dlter oerde : A3 bitte Cine
$Hodiobl Biivgerfdafe! Sie wollen miv vergdnnen, Jhe
nod) diefes Sahr mit meinem Segendwuniche aufsumwarten, und
putd Degeugung Jhrev Liebe und Jhred guten Urtheild mie
nod) thatig, cinige Grmunterung jum heiligen Abende ju ma-
chent, um mit Defto Defferer Suft ind Finftige, fo lange mid
GOIZ nod) vergdumet, mein TWert pergninge su treiben
el fehliffe mie dem hevlichen LWunfches

@0 lebe, Konig, Preif der Sadyfen,
Su Deines Landes Woblergehn,
Qaf uns bey Deinem Scepter wadyfen,
Lnd wie die Raute febhabe fiebu,
Sp lebe Niutcer deiner Lande,
Du ung o holde Bonigin,
Grhalt ung in beglictent Stande,
Lind bleib dey Deungen Gewinn,

60 [ebe Pring der golonen Reiten,
Der Sadferr Hoffung Sonn und Preif,
Auf da§ bey deinen Seltenbeiten
Gin jeder feiy Grauickung weif.
B8 Srantreich, Tlavel, Daypern, Drefiden,
A Sterne feines Oluets vevehre,
? Di$
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s denfe GOttes Huid am befien, |
Der ynfern Hreldenframm vermehre.

@5 (eber, Die dem Lande vatben,
Daf ¢ Die Qaff nicht unterdeiictt,
Gs (cben Helden und Soldaten,

Bor deven Avm, der Seind erfeyvicte.
Gg feben, Die denn. Jaun verzaunen,

Da§ Lidt und Redt im Gange bleibe,
Lind Die nur ®Ortes Sadie meynen,

aeil fie ein cigner Bovtheil treibt,

S‘iatb, bt fite ®orlin forgt und wadt,
JY BOLI [offe $Haupt und Gliedey Luhn!
~br Lebrer, die Sty Ehrifen madet,
GOIT fegne Guer vein Bemiihn!
Slhyr, die der jungen Baumgen pflegen,
Ofuf die fidy ganze Lander freun,
Der HERNR el eudy um feinetrwegen,
Daf Cure Werfe wohl gedeyn.

QS Birger, febt in Ruly und Sriedett,
.\S LInd nabre eudy wobl, und habt ¢$ aut,
Der groffe GOTT fhug einem jedeny
- Sur Kieg, Peft, HunL, Waffersfluth,

S Seuter und petribten Sallen,

Lnd gebe was dag Hevge Wil
Derin_GOMes reidhe Segenequellen

Sind immer ol und fiehn nide il

unb endlidh, Du gelichte Jugends
 Du Doffnung drauf fih Gorlig freut,
Nimm 3u, an_ Weisheit und_ an TUD

ol Shviftenthum und Srommigeet,
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G wiinfde mich 3ur veinen Heevde,
31 jener newen Gotresftade,
Lind febne midy von diefer Grde,
QBo jeder Tag fein Elend hat.
KX * K * K
iefe treven Wimfche beftdtiget jugleich in Anfehuna irer
werthen Cltern, diejenige licbe Schuljugend, die fic) meis
ner Anweifung guv Seit bedienct, wie folget: .

‘g)ier ftellt fich eucr Kind, geliebten Eltern, dar,

1nd winfchet Glict wnd Heil auf uner newed Fabr,
GOITZ wadyt noch {tber und, fein vaterliched Sorgen
$Hegt ung nod immerfort, den Abend, wic den Morgen.

Gselobt fp defen Huld, der endy fo gnavig i,

Qafi ihr dad alte Jahr nach Heigensayt beichliepe.
Gr fdw eudh fernerhin mit Segen aud der Hdbhe,
Daf audy) dag neue Jahr m Slick und Hel vergehe.

@r gebe Feied und Nup, er wende Gram und Leiv, .
Sluth, Kranthet, Kricg und Brand und andre Tiauts
vigfeit, :
G fegne €oib und Seel, und lap eudy lage leben,
Do wir nod) mandes Jahr @‘Qb’z“i Pecip und Ere
gebeir, :
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S bin nody immer auf der Grde,
foo jeder Taa fon Clend bar,

1nd bringe nochmals

@edanfen cines

friftichenSBanderers

aum

S§cuen Fabre,

Worinnen idh mich

G Hod Soten und Focdroeifen Jato,

Und der fammtlidyen
Hodloblichen Biirgerfdyaft,
Weil mich GBOIXT audh nod

v = (\f
Diefed 17500te Jaby
nad feinen weifen Abpidten
erreichen [affen,
3u nod) fernce Huld und Sewogenlyeit

. empfehlen wtu
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	Ich bin noch immer auf der Erde, wo jeder Tag sein Elend hat, Und bringe nochmals Gedanken eines Christlichen Wanderers zum Neuen Jahre, Worinnen ich mich E. Hoch-Edlen und Hochweisen Rathe, Und der sämmtlichen Hochlöblichen Bürgerschaft, Weil mich Gott auch noch dieses 1750ste Jahr nach seinen weisen Absichten erreichen lassen, Zu noch ferner Huld und Gewogenheit empfehlen will
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